
Telematik

Ein Plus an Mobilität
Telekommunikation und Informatik



Leistungen

Warnung vor Falschfahrer, Glatteis, Nebelbänke





Das Floating Car Data - Verfahren 
(FCD)

Der im Steuergerät für Telematik integrierte FCD- Modus übermittelt nach 
Zustimmung Daten in anonymisierter Form, wie Geschwindigkeit, 
Fahrtrichtung und Position über das Mobilfunknetz an die Dienstzentrale.



SIM Subscriber Identity Module
Abonnent Identitäts- Modul

Der GSM-Teilnehmer weist sich durch individuelle
Daten aus, die sich auf seiner SIM Karte
befinden. Sie beinhaltet einen Prozessor
mit Speicher. Der Zugriff erfolgt über die
Eingabe der 4-8 stelligen
Persönliche Identifikations- Nummer PIN und
berechtigt den Teilnehmer zur Nutzung der
GSM Dienste.



Mobilfunk

Voraussetzung für die Nutzung der 
Telematikdienste

SMS- fähige Freigeschaltete
GSM D1 oder D2 Mobilfunkkarte.
GSM Global System for Mobil Communication
ist ein internationaler Standard für digitale
Funknetze, wie z.B. die D-Netze und arbeitet im 
900 MHz Bereich.



Komponenten

– dem Steuergerät für Telematik

– dem Bedienhörer mit Halterung

– der Freisprecheinrichtung

– einem Dreh/Drückschalter mit 
Fahrerinformationssystem (FIS)

– der GPS - und GSM Antenne

– der GSM Notfallantenne

– dem Notlautsprecher





Kombiinstrument

Anzeige:
Telematik Funktionsmenü
Eingehenden Informationen zur 
Verkehrslage
Warnmeldungen
Fehler im Telematiksystem



Telematik- Bedienteil

dient zur allgemeinen Bedienung und ermöglicht
die Eingabe der Strecke, Region und
Benachrichtigungshäufigkeit, z.B. alle 15, 30,
45 oder 60 Minuten.



Verkehrsinformationsdienste

– für einen bestimmten Umkreis

– für eine bestimmte 
Himmelsrichtung

– für ein grobes Fahrtziel

– für eine festgelegte Tour

Auswahl:

Nach Quittieren der Eingabe erfolgt automatisch der Verbindungsaufbau zur 
Telematik Dienste- Zentrale.
Die Informationen können als Text oder optional auch per Sprache abgerufen 
werden.



Steuergerät für Telematik

Das im Steuergerät befindliche Ortungsmodul
mit Drehwinkelsensor wird benötigt für:

– die Erfassung von Verkehrsereignissen
beim FCD Verfahren
– die Bearbeitung von Diensteanfragen
– den Not - und Serviceruf



Freischaltung

Bei der Telematikdienste Freischaltung werden die 
fahrzeugspezifischen Daten, wie z.B. Typ, Fahrgestell Nr. etc., in den 
permanenten
Speicher des Steuergerätes für Telematik geschrieben.

Bei der Telematikdienste Freischaltung werden die 
fahrzeugspezifischen Daten, wie z.B. Typ, Fahrgestell Nr. etc. im 
Steuergerät für Telematik abgespeichert.



Ortung durch Map Matching



Das Telematik- Steuergerät verfügt über 
ein integriertes GSM-Telefon, welches mit 
dem
Bedienhörer verbunden ist.

Vorteile:
– höhere Sendeleistung, 8 Watt
– Sprachbedienung (optional)
– Höhere Funktionssicherheit

Bedienhörer

zusätzlich die Bedienung
des Telematik- Dienstes



Das 2 SIM- Kartenkonzept

wird werksseitig in das Telematik- Steuergerät verbaut.

Das Telefonieren ist mit der internen SIM- Karte nicht möglich.



Externe SIM- Karte

Die Auswahl der externen SIM- Karte für 
das Telefonieren im Netz ist dem Kunden
freigestellt.



GPS - Weiche

verteilt die empfangenen GPS Signale an das
Steuergerät für Telematik und an das Steuergerät
für Navigation.



Die GSM-Notantenne

gewährleistet die Möglichkeit im Falle eines
Unfalls, bei der die Antenne für Telefon außer Betrieb 
gesetzt wird, einen Notruf abzusetzen. Somit wird die 
Kommunikation mit der Telematik Dienstzentrale aufrecht
erhalten.



Notstrom Batterie

sichert die Stromversorgung und damit
die Funktionalität

Der Ladezustand kann im Messwerteblock ausgelesen werden.

Die Lebensdauer der Batterie ist
begrenzt und muss entsprechend der 
aktuellen KD-Literatur erneuert werden.



Hinweis: 
Muss für Service-Arbeiten die Fahrzeugbatterie abgeklemmt 
werden, ist vorher der Servicemode einzustellen. Dies verhindert,
dass das Telematik- Steuergerät automatisch auf die Notbatterie 
umschaltet.

Service



Das Freisprechmikrofon

ist im Innenleuchten Modul integriert

-Telefon durch Eingabe des Pin- Codes ins GSM - Netz einbuchen
-Telefonieren
-Telefonbuch einrichten und anwenden



Der Notlautsprecher

Ausgabe von akustischen Informationen der Dienstzentrale bei einem Not -
oder Service Ruf, sowie bei der Nutzung der Notstrombatterie bei Ausfall 
der Bordspannung Klemme 30.



Verkehrsinformation

Hochaktuelle Verkehrsinformationen
werden von der Dienstzentrale
gebündelt und ausgewertet.



Verkehrsinformation

Die für die Strecke, den Bereich vorliegenden 
Verkehrsinformationen erhält der Fahrer per SMS-
Nachricht auf dem Display des Fahrer 
Informations- Systems.

Die Eingabe im Menü für Telematik erfolgt über den 
Dreh/Drückschalter. Nach dem Quittieren per Knopfdruck erhält 
die Dienstzentrale über das GSM-Netz per SMS die aktuelle 
Position des Fahrzeuges und gewünschte Strecke/Bereich.



Service Ruf

Die Auslösung des Service Rufs erfolgt per Knopfdruck. 
Die Verbindung zur Dienstzentrale wird automatisch per 
SMS aufgebaut und dabei werden Fahrzeugdaten und 
Position übermittelt.

Die genaue Lokalisierung des Fahrzeugs wird
automatisch von einem Rechner der Dienstzentrale
per Map Matching ermittelt und als Datensatz,
inklusive der Fahrzeugdaten, an das Service Call Center 
weitergeleitet.



Service Ruf

Das Service Call- Center baut einen Sprachkontakt mit dem Fahrer auf, 
und wenn nötig wird umgehend der nächstgelegene  Partner informiert, 
um ein Service Mobil zu entsenden.

Der Partner kann sich, falls notwendig, telefonisch detaillierte
Informationen zum liegen gebliebenen Fahrzeug einholen.



Not- Ruf

- manuelle Auslösung über den Schalter

- automatisch bei einem Unfall mit Airbagauslösung

Countdown läuft ab bis zum Notsignal

akustisches Signal im Sekundentakt



Ablauf

1. Zieleingabe

2. Streckenberechnung

3. Verkehrsinformationsabfrage

4. Rückmeldung der Telematik- Dienstzentrale

5. Anzeige im Navigationsdisplay



Service

Hinweis:

Wird über das Airbagsteuergerät, Adresswort 15, die Funktion 
Stellglieddiagnose 03 durchgeführt, führt dies zu einer simulierten 
Crashauslösung. 

Dabei öffnet das Steuergerät für Zentralverriegelung die Schließung der 
Fahrzeugtüren etc. und simuliert gleichzeitig den SOS-Ruf. 

Hierbei wird kein aktiver Notruf abgesetzt, da bei der Verwendung der 
Adressworte 15, Airbag und 75 Notrufmodul das Steuergerät für Telematik 
in den Servicemode versetzt wird.



Moderne Funktechnik
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